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WIRTSCHAFTS- UND SOZIALKUNDE 
 
Teil I: Allgemeiner Teil,  Schuld- und Sachenrecht 20,0 Punkte 
Teil II: Arbeits- und Sozialrecht  21,0 Punkte 
Teil III: Handels- und Gesellschaftsrecht  39,0 Punkte 
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Erstkorrektur Zweitkorrektur 

  

Unterschrift   

Gemeinsame Punktzahl beider Korrektoren (nur bei Abweichungen): 

 
 

 

HINWEISE: 
 

1. Prüfen Sie die Aufgaben auf Vollständigkeit und beanstanden Sie fehlende oder unleserliche Seiten sofort 
bei der Aufsicht! 

2. Diese Prüfungsarbeit umfasst 4 Teile mit Unteraufgaben auf insgesamt 25 Seiten und einem Deckblatt. 
3. Bitte schreiben Sie deutlich und nutzen Sie dokumentenechtes Schreibmaterial. 
4. Verwenden Sie keine Bleistifte, radierbare Tintenroller sowie rot- oder grünschreibende Stifte. 
5. Stichwortartige Beantwortung der Fragen genügt! 
6. Hinweis auf Paragrafen allein genügt nicht! 
7. Paragrafen müssen nicht angegeben werden, wenn nicht verlangt! 
8. Rechenvorgänge müssen ersichtlich sein. Endlösungen allein werden nicht bewertet! 
9. Bitte benutzen Sie für Ihre Lösung den Platz direkt unter der jeweiligen Aufgabe! 
10. Falls erforderlich: zusätzliches Papier bei der Aufsicht anfordern! 
 

 

ACHTUNG! KENNZAHL 
ZWINGEND AUSFÜLLEN! 
 
KENNZAHL: 

AUFGABENHEFT 





 
 

Teil I    Allgemeiner Teil, Schuld- und Sachenrecht 20 Punkte 
 
Aufgabe 1 3 Punkte 
 
a) Definieren Sie den Begriff der Rechtsfähigkeit natürlicher Personen! 

1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
b) Wann beginnt und wann endet die Rechtsfähigkeit natürlicher Personen? 

2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

1



 

Aufgabe 2                                                                                                  10 Punkte 
 
 
a) Herr Winter möchte im Autohaus Schnell ein neues Familienauto kaufen. Der Ver-

käufer bietet ihm einen Kombi zu einem Preis von 15.500 EUR an. Herr Winter sagt 
zu.  
 
Begründen Sie, ob ein wirksamer Kaufvertrag zustande gekommen ist! 

2 Punkte 
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    

 
 
b) Im Schaufenster der Modeboutique Schick hängt ein Sommerkleid und ist mit ei-

nem Preis von 59,99 EUR ausgezeichnet. Frau Alberts betritt den Laden und er-
klärt der Verkäuferin, dass sie dieses Kleid kaufen möchte. 
 
Begründen Sie, ob ein wirksamer Kaufvertrag zustande gekommen ist! 

2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

2



 

c) Der Fahrradhändler Radel macht dem Kunden Wille mit Schreiben vom 
1. Nov. 2019 ein bis zum 25. Nov. 2019 gültiges Angebot für ein neues Rennrad 
zum Einstiegspreis von 999 EUR. Der Kunde Wille kommt am 5. Dez. 2019 in den 
Laden und möchte dieses Fahrrad erwerben. Der Verkäufer meint, dass der Preis 
nun bei 1.200 EUR liege. Der Kunde Wille beharrt auf den Preis von 999 EUR.  
 
Entscheiden Sie, ob der Kunde Wille auf den Preis von 999 EUR bestehen 
kann! Begründen Sie Ihre Antwort unter Angabe der gesetzlichen Grundla-
gen! 

3 Punkte 
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d) In einem Telefongespräch macht der Inhaber der Sportwelt Jung einem Kunden 
ein Angebot über 30 Fußbälle zum Preis von je 16,99 EUR. Der Kunde entscheidet 
sich nicht gleich. Als er am nächsten Tag anruft, um die Bälle zum Preis von 
16,99 EUR zu bestellen, teilt man ihm mit, dass die Fußbälle nun zu einem Preis 
von je 20,99 EUR angeboten würden. 
 
Entscheiden Sie, ob der Kunde auf den Preis von 16,99 EUR bestehen kann! 
Begründen Sie Ihre Antwort unter Angabe der gesetzlichen Grundlagen! 
 

3 Punkte 
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Aufgabe 3 7 Punkte 

 

a) Nennen Sie die jeweiligen Verjährungsfristen für die folgenden Sachver-
halte. 
 

(1) Steuerberater S hat eine offene Honorarforderung gegen einen Mandanten. 
 

                                                                                                           1 Punkt 

 
(2) A hat aufgrund eines Gerichtsurteils einen Anspruch gegen B auf Zahlung von 

3.000 EUR. 
                                                                                                            1 Punkt 

 
(3) Z kauft eine Bohrmaschine, die nach einer Woche nicht mehr funktioniert. 

                                                                                                                  1 Punkt 
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(4) Herr D ist berechtigt, die Eintragung des Eigentümerwechsels eines Grund-
stücks von Frau H zu verlangen. 

                                                                                                                  1 Punkt 
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     

 
b) Welche Wirkung haben folgende Sachverhalte auf die Verjährung? 

 
(1) Dem Schuldner wird im gerichtlichen Mahnverfahren ein Mahnbescheid des 

Gläubigers zugestellt.  
                                                                                                            1 Punkt 

                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    

 
(2) Der Schuldner bittet den Gläubiger um einen Zahlungsaufschub von 4 Wo-

chen. 
                                                                                                            1 Punkt 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     

 
 

(3) Gläubiger und Schuldner verhandeln über den Anspruch.  
 

                                                                                                            1 Punkt 
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Teil II Arbeits- und Sozialrecht 21 Punkte 
 
Aufgabe 1 13 Punkte 
 
Herr Stefan Ritter (20 Jahre alt) hat seine Abschlussprüfung zum Steuerfachangestell-
ten erfolgreich abgeschlossen. Er hat sich bei verschiedenen Steuerberatungskanz-
leien um eine Anstellung beworben. Herr Ritter wurde von der Steuerkanzlei Moller & 
Partner zu einem Vorstellungsgespräch am 10. Juli 2019 eingeladen. Dieses Ge-
spräch verlief für beide Seiten sehr angenehm, so dass sofort ein Arbeitsbeginn für 
den 01. Aug. 2019 in Vollzeit vereinbart wurde.  

Der Arbeitsvertrag wurde Herrn Ritter am 15. Juli 2019 zugeschickt und er reichte eine 
unterschriebene Ausfertigung am 20. Juli 2019 in der Kanzlei Moller & Partner wieder 
ein. 

a) Geben Sie an, mit welchem Datum der Arbeitsvertrag geschlossen wurde! 
Begründen Sie Ihre Antwort! 

                                                                                                                         3 Punkte 
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    

 
 

b) Im Arbeitsvertrag sind folgende Regelungen enthalten. 
Begründen Sie jeweils unter Angabe der gesetzlichen Grundlage, ob diese 
Regelungen rechtmäßig sind oder nicht.  

 
(1) „Die Probezeit beträgt 7 Monate.“ 

                                                                                                              2 Punkte 
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(2) „Der Jahresurlaub beträgt 22 Arbeitstage.“ 
                                                                                                        2 Punkte 

                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    

 
(3) „Vom Jahresurlaub dürfen max. einmal jährlich 5 Tage zusammenhängend in 

Anspruch genommen werden.“ 
                                                                                                        2 Punkte 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     

 
(4) „Die Arbeitszeit beträgt 40 Stunden in einer 5 - Tage - Woche“ 

                                                                                                                  2 Punkte 
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    

 
(5) „Die Pausenzeit beträgt insgesamt 20 Minuten an einem Arbeitstag mit 8 Stun-

den.“ 
                                                                                                                  2 Punkte 
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Aufgabe 2: 4 Punkte 
 

Erklären Sie die Begriffe Versicherungspflichtgrenze und Beitragsbemes-
sungsgrenze und geben Sie an, für welche Zweige der Sozialversicherung sie 
jeweils gelten. 
                                                                                                                   4 Punkte 
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Aufgabe 3              4 Punkte 
 
Entscheiden Sie bei den folgenden Sachverhalten, welcher Zweig der Sozialver-
sicherung für die Erbringung der Leistung zuständig ist! 
 
a) Rehabilitationsmaßnahmen für Herrn Schneider nach einem Verkehrsunfall auf 

dem Weg zur Arbeit. 
 1 Punkt 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
b) Frau Sillmann macht eine berufliche Umschulung nach langer Arbeitslosigkeit. 

 
 1 Punkt 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
c) Tim hat sich beim Fußballspielen mit seiner Schwester im Garten verletzt und 

muss nun zum Arzt. 
 1 Punkt 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
d) Maurer Ortke erhält Kurzarbeitergeld. 

 1 Punkt 
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Teil III    Handels- und Gesellschaftsrecht 39 Punkte 
 
Aufgabe 1 22 Punkte 

Lisa Bunt und Paul Schwarz möchten in Schwerin einen Textilreinigungs- und Wä-
schereibetrieb in der Rechtsform einer GmbH gründen. Lisa Bunt beteiligt sich mit 
30.000 EUR und Paul Schwarz mit 45.000 EUR. Davon zahlten Lisa Bunt 20.000 EUR 
und Paul Schwarz 30.000 EUR auf das Geschäftskonto ein.  
 
a) Prüfen Sie, ob damit die Mindesteinlagen vor Eintragung in das Handelsre-

gister erbracht wurden! Begründen Sie unter Angabe der gesetzlichen 
Grundlage!  

6 Punkte 
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Die Gesellschafter Bunt und Schwarz schließen am 11. Feb. 2020 den Gesellschafts-
vertrag bei einem Notar ab. Die GmbH wird am 25. Feb. 2020 in das Handelsregister 
eingetragen.  
 
b)  In welcher Abteilung des Handelsregisters erfolgte die Eintragung?  

 
1 Punkt 

                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  

 
c) Wann entstand die GmbH als rechtsfähige Handelsgesellschaft? (Begrün-

dung) Welche Rechtswirkung hatte die Handelsregistereintragung?  
 

2 Punkte 
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     

 
d) Welche Kaufmannseigenschaft liegt bei der GmbH vor? 

 
1 Punkt 
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e) Nennen Sie drei Pflichten, die sich aus der Kaufmannseigenschaft ergeben! 
 

                                                                                                                        3 Punkte 
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  

 
In der Satzung wurde festgelegt, dass beide Gesellschafter als Geschäftsführer tätig 
werden. Paul Schwarz kaufte am 28. Feb. 2020 zwei Waschautomaten für die 
GmbH. 
  
f) Ist der Kaufvertrag für die GmbH rechtswirksam zustande gekommen? Be-

gründen Sie unter Angabe der gesetzlichen Grundlage! 
3 Punkte 
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Die GmbH kauft bei der Textilo AG 100 Flaschen chemischen Reiniger. Der Rech-
nungsbetrag lautet über 4.000 EUR. Die Textilo AG wendet sich zur Begleichung der 
Rechnung direkt an den Gesellschafter Schwarz. 
 
g) Erläutern Sie in diesem Zusammenhang die Haftung für den Gesellschafter 

Schwarz! Begründen Sie unter Angabe der gesetzlichen Grundlage! 
             

                                                                                                                        3 Punkte 
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  

 
Am Ende des ersten Geschäftsjahres wurde ein Gewinn von 28.000 EUR erwirt-
schaftet. Die Gesellschafterin Bunt möchte die Hälfte des Gewinns in die Rücklagen 
einstellen. Gesellschafter Schwarz möchte den Gewinn ausschütten. 
 
h) Wie wird die Gewinnverwendung hier erfolgen? Begründen Sie Ihre Lösung! 

 
3 Punkte 
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Aufgabe 2                                                                                                  17 Punkte 
 
Peter Färber ist alleiniger Gesellschafter und gleichzeitig Geschäftsführer der Elektro-
handelsgesellschaft mbH. Er erteilte am 5. Nov. 2019 dem Abteilungsleiter Einkauf, 
Willi Wichtig, der bisher über allgemeine Handlungsvollmacht verfügte, Prokura. Es 
wurde vereinbart, dass Herr Wichtig nicht berechtigt ist, Rechtsgeschäfte über 
20.000 EUR abzuschließen. Die Prokura wurde am 19. Nov. 2019 in das Handelsre-
gister eingetragen. 
 
a) Welche Befugnisse hat Willi Wichtig als Prokurist? Nennen Sie die gesetzli-

che Grundlage! 
2 Punkte 

                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       

 
b) Begründen Sie, wann die Prokura von Herrn Wichtig wirksam wurde!  

2 Punkte 
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c) Welche Rechtswirkung hat die Eintragung in das Handelsregister?  
                                                                                                                   1 Punkt 

                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       
                                       

 
 
Am 3. Dez. 2019 bestellte Herr Wichtig bei einem Lieferanten elektrische Geräte im 
Wert von 28.000 EUR. 
 
d) Ist der Kaufvertrag für die Elektrohandelsgesellschaft mbH rechtswirksam 

abgeschlossen worden? Begründen Sie unter Angabe der gesetzlichen 
Grundlage! 

4 Punkte 
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Aufgrund mehrerer Unregelmäßigkeiten entzieht Geschäftsführer Färber Herrn Wich-
tig die Prokura am 9. Jan. 2020. Der Widerruf wird am 20. Jan. 2020 im Handelsregis-
ter eingetragen und bekannt gemacht. Herr Wichtig schließt dennoch am 
14. Jan. 2020 mit einem Lieferanten einen Kaufvertrag über Elektroartikel im Wert von 
8.000 EUR ab. 
 
e) War Willi Wichtig zum Abschluss des Kaufvertrages berechtigt? Begründen 

Sie unter Angabe der gesetzlichen Grundlage! 
3 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
f) Ist Geschäftsführer Färber zur Zahlung des Kaufpreises verpflichtet? Be-

gründen Sie unter Angabe der gesetzlichen Grundlage! 

3 Punkte 
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g) Welche weiteren Gründe können zum Erlöschen der Prokura führen? Nennen 

Sie zwei Beispiele! 
2 Punkte 
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Teil IV:  Investition und Finanzierung 20 Punkte 
 
Aufgabe 1  5 Punkte 

Die Variabel Büro Service GmbH bietet Startup-Unternehmen die Möglichkeit, sich 
bei ihr Computerarbeitsplätze zu mieten. Da die Nachfrage nach einem solchen An-
gebot größer als gedacht ist, muss das Unternehmen weitere Büroarbeitsplätze ein-
richten. 

Die Büromöbel sollen geleast werden. 

a) Definieren Sie den Begriff Leasing! 
1 Punkt 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 

b) Welche Formen des Leasings, nach der Stellung des Leasinggebers, gibt 
es? Erläutern Sie diese kurz!  

2 Punkte 
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c) Erläutern Sie zwei Optionen der Vertragsgestaltung beim Leasinggeschäft!  
 

2 Punkte 
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Aufgabe 2  4 Punkte 

Bäckermeister Brot möchte auf Rügen seine Backstube erweitern und ein Café an-
bauen. Für diese Erweiterung benötigt Herr Brot einen Kredit. Gegen Gewährung von 
Sicherheiten würde ihm seine Hausbank 200.000 EUR zur Verfügung stellen. 

Folgende Sicherheiten kann Herr Brot aus seinem Privat- und Betriebsvermögen an-
bieten: 

Das Grundstück, auf dem seine Bäckerei steht  150.000 EUR 

Verkaufswagen (Fuhrpark) 40.000 EUR 

Forderungen  5.000 EUR 

Lebensversicherung  15.000 EUR 

Nennen Sie die jeweilige Art der Kreditsicherung, die sich für die oben aufge-
führten Vermögensgegenstände eignet! 

4 Punkte 
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Aufgabe 3 6 Punkte 

Erläutern Sie anhand der Kriterien Zinsen, Tilgung und Gesamtbelastung die 
folgenden Darlehensarten: 

 
a) Ratendarlehen  

 3 Punkte 
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b) Annuitätendarlehen   
 3 Punkte 

                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    

23



 

Aufgabe 4 5 Punkte 

Der Einzelhändler Sachse legt Ihnen folgende Bilanz vor. 

Aktiva Bilanz zum 31.12.2019 Passiva 
Anlagevermögen   Eigenkapital 235.000,00 
Sachanlagen 300.000,00   
     
Umlaufvermögen   Fremdkapital  

Vorräte  290.000,00 
langfristige Verbindlichkei-
ten 310.000,00 

Forderungen L.u.L. 50.000,00 
kurzfristige Verbindlichkei-
ten 170.000,00 

Bank 70.000,00   
Kasse 5.000,00    
     
 715.000,00  715.000,00 

 

 

Im Geschäftsjahr 2019 erzielte das Unternehmen einen Jahresüberschuss von 
110.000 EUR und die Umsätze betrugen 2.500.000 EUR. 

a) Berechnen Sie den Verschuldungsgrad! 
2 Punkte 
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b) Berechnen Sie die Anlagendeckung I und II! 
 

3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
 Ende der Aufgaben! 
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